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Im Februar ist der langjähri-
ge Geschäftsführer Hans-
Herbert Knittel ausgeschie-
den. Sein Nachfolger heißt 
Stefan Bott. „Es galt, auch ei-
ne Persönlichkeit zu gewin-
nen, die dem Ehrenamt 
Wertschätzung entgegen-
bringt“, sagte der Präsident. 
Als erfreulich bezeichnete 
Fennel die gute Zusammen-
arbeit in der Corona-Pande-
mie. Unter Beachtung der 
Hygieneschutzmaßnahmen 
habe in den überwiegenden 
Bereichen die Arbeit fortge-
setzt werden können.  

Über seinen Start in turbu-

lenten Zeiten berichtete der 
neue Kreisgeschäftsführer 
Stefan Bott. „Die Corona-
Pandemie ist eine Ausnah-
mesituation, die uns allen 
viel abverlangt“, sagte Bott. 
Insgesamt sind 80 haupt-
amtliche Mitarbeiter tätig, 
zudem werden die Aufgaben 
von Helfern in 11 Ortsverei-
nen, den Gemeinschaften 
und den Jugendrotkreuz-
gruppen umgesetzt. „Wir 
sind es, die durch unsere Ar-
beit, unser Tun, durch unse-
re Berichte andere motivie-
ren und begeistern können“, 
sagte Bott.  

Die wirtschaftliche Ent-
wicklung des Rettungsdiens-
tes bezeichnete Bott als wei-
terhin positiv. Die Einsatz-
zahlen seien mit 4814 in 
2019 auf hohem Niveau. 
Bott sprach auch über Pla-
nungen zur Erweiterung der 
Rettungswache. Grund sind 
21 Prozent mehr Personal 

durch die Erhöhung der ret-
tungsdienstlichen Vorhalte-
zeiten. In den Gemein-
schaftsunterkünften des 
DRK-Kreisverbandes wur-
den 2019 155 Flüchtlinge be-
treut. Bei der Breitenausbil-
dung in der Ersten Hilfe nah-
men 2035 Teilnehmer in 
den Kursen teil. In 2019 wur-
den zudem mehr Blutspen-
determine angeboten: Bei 41 
Terminen in den Ortsverei-
nen gab es 3364 Spenden. 

Über die Sozialarbeit be-
richtete Ute Janzen. 74 Hel-
fer gebe es bei der Hünfelder 
Tafel, 37 Mitarbeiter im Klei-
derladen. Verschiedenste 
Angebote gebe es im Genera-
tionentreff – vom Senioren-
treff bis zu Leihgroßeltern. 
Das Angebot „Essen auf Rä-
dern“ werde von 30 Perso-
nen genutzt, der Hausnotruf 
von 293 Bürgern. Auch die 
Tagespflege weise eine gute 

Belegung auf. Den Bericht 
zur Aktiven Arbeit gab es von 
Kreisbereitschaftsleiterin 
Natascha Jansky. 2019 sei ein 
erfolgreiches Jahr gewesen. 
Sie dankte allen Helfern und 
auch den anderen Hilfsorga-
nisationen wie der Feuer-
wehr für die Zusammenar-
beit. Niklas Quillmann, Lei-
ter des Jugendrotkreuzes, be-
richtete von fünf Ortsver-
bänden, in denen 45 Kinder 
und Jugendliche dabei sind.  

Den Haushaltsabschluss 
2019 und den Wirtschafts-
plan 2020 legte Schatzmeis-
ter Dieter Vogt vor. Trotz der 
Pandemie gebe es keine Li-
quiditätsprobleme. Fennel 
verabschiedete drei Präsidi-
umsmitglieder und sagte ih-
nen ein herzliches Danke-
schön: Aus dem Präsidium 
schieden seine Stellvertreter 
Elisabeth Wink und Stefan 
Krieger sowie Schatzmeister 

Dieter Vogt. „Ihnen gehört 
unser Dank und unsere An-
erkennung“, sagte Fennel.  

Mit Ines Altmüller und 
Frank Gräber wurden zwei 
erfahrene Rotkreuzler als 
neue Vizepräsidenten ge-
wählt. Neu beim DRK ist 
Markus Weller aus Rasdorf 
im Amt des Schatzmeisters. 
Unter Wahlleiter Bürger-
meister Benjamin Tsches-
nok wurde das Präsidium 
einstimmig gewählt.  

Tschesnok betonte, dass 
der DRK-Kreisverband breit 
aufgestellt sei: „Die einzel-
nen Bereiche befruchten 
und beflügeln sich wechsel-
seitig.“ Für die Stadt Hünfeld 
sei das Deutsche Rote Kreuz 
ein unverzichtbarer Partner. 
Weitere Grußworte spra-
chen Stadtbrandinspektor 
Thorsten Rübsam und Karin 
Janßen, Leiterin der Polizei-
station Hünfeld.   

HÜNFELD. Einen Rückblick 
auf das Jahr 2019 gab es bei 
der Versammlung des DRK-
Kreisverbandes Hünfeld, die 
coronabedingt in der Stadt-
halle Kolpinghaus stattfand. 
Das Jahr 2019 bezeichnete 
Präsident Dr. Eberhard Fen-
nel als Jahr des Wandels. 

Rückblick bei der DRK-Kreisversammlung auf das vergangene Jahr / Zwei neue Vizepräsidenten 
Fennel führt weiter den DRK-Kreisverband

Präsident:  
Dr. Eberhard Fennel 
Vizepräsidenten: Ines  
Altmüller und Frank Gräber 
Schatzmeister:  
Markus Weller 
Justiziar: Martin Abel 
Kreisverbandsärztin:  
Dr. Sonja Raschka

NEUER  VORSTAND

- Anita Kress, Schatzmeisterin 
des Ortsvereins Hünfeld, seit 
2004 im DRK 
- Kathrin Heß, Vorsitzende 
des Ortsvereins Burghaun, 
seit 1987 aktives Mitglied  
- Klaus Hanika, Schatzmeister 
Ortsverein Burghaun, seit 
1981 aktives Mitglied  
- Franz-Josef Kohlmann, Ko-
ordinator „Bürgerbus Buch-
finkenland“ Ortsverein Buch-
finkenland, seit 1969 im DRK

VERDIENSTMEDAILLE  
DES KREISVERBANDS

Neuer Vorstand (v. l.): Geschäftsführer Stefan Bott, Kreisverbandsärztin Dr. Sonja Raschka, Ute Janzen (Sozi-
alarbeit), Vizepräsidentin Ines Altmüller, Präsident Dr. Eberhard Fennel, Vizepräsident Frank Gräber, Kreis-
bereitschaftsleiterin Natascha Jansky, Niklas Quillmann (Jugendrotkreuz), Schatzmeister Markus Weller. 

Die Verdienstmedaille des DRK ging an Kathrin Heß (von links), Anita 
Kress, Klaus Hanika und Franz-Josef Kohlmann.

Der nächste Blutspendeter-
min in Hünfeld findet am 
Dienstag, 1. September, von 
15.45 bis 19.45 Uhr in der 
Stadthalle Kolpinghaus in 
Hünfeldstatt. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet, unter 
blutspende.de/termine ei-
ne Uhrzeit  zu vereinbaren. 
Service-Hotline: (0800) 
1194911. 
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